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Liebe Autorinnen und Autoren 
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anbei finden Sie die aktuellen Rezensionen zu Ihrem Buch, die in den letzten 
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!üTgen SteinmaßI 

Börsenerfolg 
Online 
Aktienkauf im Internet 

SchriH für SchriH an die 
Online-Börse 
Aktienkauf ist nicht nur sexy, er bietet oben­

drein lukrative Anlagemöglichkeiten. "Am 

schnellsten und preiswertesten ist dies im 

Internet möglich", weiß Dr. Jürgen Stein­

maßI. In seinem Ratgeber "Börsenerfolg 

online" (Ueberreuter, 68 DM inkl. CD-Rom) 

führt er step by step in die hohe Kunst des 

Online-Börsen-Management ein. 





GELD 

lar, DAX: 

Ma.ma, m,a:cltst' d,u 
wi eder Mi Illo:n.e:n? 
Si'e sehen w,Le g,anz normale 
Hausfrauen aus. Sie 'leben in 
bescheidenen Mietwohnun­
,gen. Kommen die Kinder aus 
der Schule, steht das Essen 
auf dem Tisch. N'.ebenbei aber 
spi:elen sie mit Millionen an 
der Börse: Daytraderi'nnen 

7 
555. 7556. 7554. 

" 7555; Vor Andrea 
John" (38) liegt das 

, , Frühstücksbröt-
chen. ,unangetas­

teL Sie hat es vergessen. Ge­
bannrfolgt ihrHlickeiner,dun­
kelblauen Kurve.: dem DAX­
Future. Seit fas t einer Stunde 
dümpelt der nur VOI" sich hin. 
steigt kaum. fällt kaum - verlo· 
rene Zeit. Ihr Kaffee ist längst 
kalt. B.einahe bewegungslos 
sitzt die Hausfrau in Jogging­
hose vor den drei Bildschir­
men. Nur dann und wann 
neigt sie den Kopf. wickelt eine 
blonde Strähne um den Finger. 
drückt diese oder jene Taste. 
Mal murmelt sie vor sich hin. 

mal·zischt sie: "Na los, komm 
schon!" Dann wieder: ,;Ver­
dammr.u Nichts passiert. Doch 
plötZlich zieht die Kurve an, 
klettert Punkt um Punkt: 7554. 
7558.7559. 
Andrea John ist Daytraderin, 
zu deutsch: Tageshändlerin. 
Sie gehört zu einer neuen Ge' 
neration von Anlegern, die so 
genannt werden, weil sie per 
Computer. meist aus ihrer 
Wohnung. mit Devisen. Aktien 
und Optionen handeln und 
diese nie länger halten als ei­
nen Tag. Meist sogar nur weni­
ge Stunden oder Minuten. Um 
die alten Regeln der Börsengu­
rus scheren sich Daytrader, die­
se Enfants terribles des Aktien-

handels. nicht. Der Multi-Mil­
liardär Warren Suffett eLWa 
hielt gute Aktie~ Jahre oder·gar 
Jahrzehnte. Vorbei. 
Vor zw'eiJahren. als Andte~, ~n­

fing. waren sIe ID'Deutschland 
die gta~e.-A~snahme. Heute'ist 
die ehemalige Fotoassistentin 
aus Freiburg im Breisgau"eine 
von vielen. Immer mehr hän­
gen den Job an den:Nage:I. Leh­
rer. Krankenschwestern. Versi· 
ch~ngsmakler, Sie kaufen 
Compl,lte~:lassen Direktleitun­
'gen zu den"Weltbörsen schal­
ten und werden zu 'Zockern. 
Der DAX.Future. den Andrea 
John heure handelt. iSt'ei:n·Ter· 
mingeschäft ..... ,das millionen­
schwer.e Depots,gegen Verluste 
absich~rtüm Grunde:eine W~t· 
te auf'kiinftig~Kurswerte. Wer. 
wie Andr:ea. glaubt, dass der 
deutsche Aktienindex DAXstei· 
gen wird. kauft den DAX,Fu­
ture·. Wer denkt. dass deutsche 
Aktien abstürzen. der verkauft. 
Größere Zeiträume interessie­
ren nicht, sondern: Wie ver­
läuft die Kurve. in diesem und 
im nächsten Augenblick? In 
Windeseile reagieren Daytra­
der auf kleinste Schwankun­
gen. steigen ein. machen jeden 
Trend mit. steigen aus, wenn 
sich der' Kurs gegen sie stellt. So 
verdienen sie. werden reich -
oder aber sie .verlieren. "Viele 
stellen siCh das Reichwerden 

zu einfach vor. Es. braucht viel 
Training. UD;l,an der:Börse ab­
zuräumen:', warnt Andrea 
John . . ,A91c VQD z.elin Daytra­
dem hören, baid wieder,auf." 
Wer keine Lust ha~, Fachzeit­
schriften.zu lesen. si<;h. mit Bör­
seund.€omputern zu beschäf­
tigen. tfu den ist das Metier 
nichts. Einst ließen sich auf 
daNiskante,Gescll.äft des Day­
rrading nur Fondsmanager 
und Aktienexpert~ ein, doch 
dank Internet und Telefon­
Standleitungen, dank S9ft­
warepragraD;lmen. die Kurs­
enlWi~u;Q.gen prognostizie­
ren helfen, kiinnheutejederin 
den'welLWeiten Handel ,einstei­
gen. Auch vom ~ücbentis<ili 
aus kann man wie die Cracks 
auf dem Börs~nparkett Ü,l To­
kio. London und Chicago mit 
Devisen und Hightecl1-.Aldien 
dealen. Zwar.lasst".sich auch be­
quem mit langfr,istigen Kurs­
veränderungen Geld verdienen 
- indem man etwa zu seiner 
Bank geht. in ·einen soliden Ak­
tienfonds investiert und ihn 
jahrelang vor sich hin wachsen 
lässt. Doch der kurzfristige 
Handel ist aufregender. da 
steigt der AdrenaIlnspiegel 
wir-klich. Elaytrader verdienen 
an kleinsten Kursbewegungen. 
Wie viel, hängt ab von der 
Menge der Deals und der Höhe 
des eingesetzten Betrages. ~ 
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Daytrader spekulieren 
mit allem, was kurzfristig 
Gewinn verspricht. Vor 
allem die so genannten 
Future-Bonds sind ihr 
Geschäft: Steigt oder fällt 
ein Aktienkurs, eine Wäh­
rung, der DAX? Selbst 
minimale Kurssteigerungen 
wachsen sich bei stattli­
chen Investments zu satten 
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G.ewinnen aus. Gefragt 
sind neben der technischen 
und finanziellen Aus­
stattung die gründliche 
Kenntnis des Marktes 
und das Gespür, wie. sich 
die Geschäfte entwickeln. 
Frauen könnten mit ihrer 
Intuition erfolgreich 
mitmachen, trauen sich 
aber noch viel zu wenig 

Anteil .so auf, zwei. drei Pro­
zent". also verschwindend ge­
ring. "Schade. Denn das ist 
doch der ideale Job für jede 
Hausfrau." Die Börsenexpertin 
zuckt mit den Schultern . .. In 
vielen Familien entscheiden 
eben noch immer nur die Män· 
ner über das Geld." Dabei sind 
gerade die Frauen oft die besse­
ren Traderinnen: Sie handeln 
besonnener. Wenn Männer an 
der Börse verlieren. machen 'sie 
weiter - oft. bis ihr Konto leer. 
ein riesiger Schuldenbetg auf· 
getürmt. die Wohnung ver­
setzt. die Lebensversicherung 
verspielt ist. Frauen dagegen 
begrenzen Verluste. setzen so 
genannte SroRPs, die sie bei 
Kursentwicklungen in die 
falsche Richtung schützen. 
Un d neigen nicht dazu. zu"gie· 
rig zu werden. wenn sie'gewin­
nen.Wie eewajenerTrader, der 
sich , peu. i! peu auf zwei Mil· 
lionen hochgearbeitet hatte. 
Dann wollte er"hundert Millio­
nen - und hat nun gar nichts 
mehr. Erauen haben das.' Busi­
ness offenbar besser im Griff. 
"Ich weiß von ·keiner. die sich 
an der Börse ruiniert hätte. Die 
meisten haben Erfolg" , so Ilbna 
Mentzel. 
Die 44-Jährige hatte inder DDR 
als Wirtschafts fachfrau gear­
beitetund war nach derWende 
erst mal arbeitslos, bevor sie be­
gann, sich für Aktien zu inte­
ressieren. Während sie Salat 
wusch oder Spaghettisoße 
rührte, schaute sie bei n-tv, 3sat 
und Bloomberg-TV die ein­
schlägige.n Service-Sendungen 
an, nahm über. Internet Kon­
takt zu anderen Daytradern 
auf. fragte sie nach Tipps. 1996 
begann sie in ihrer Wohn­
küche, den DAX-Fu ture zu han-

klu"g, 

zwar auch andere Tag~ " 

an denen sie ihren Einsatz oder 
mehr verlor. Doch die wurden 
seltener. Außerdem: Es gab kei­
nen Chef. Den Haushalt schaff: 
te sie nebenbei; und sie war da, 
wenn die Kinder aus der Schu­
le kamen. Sie arbeitete an ih­
rem Computer, die Katze auf 
dem Schoß: ein klasse Job. Das 
wünschen sich viele Frauen. Al­
lerdings: Wenn die Familie in 
Urlaub fuhr. mussten Handy 
und Laptop mit, Ulld'an man· 
ehen Tagen traute sie sich 

.... Ein praktisches Geld­
Buch speziell für Frauen: 
Bodo Schäfer/Carola '[erstl: 
"Geld tut Frauen richtig 
gut". MVG, 39,80 DM 
.... Das letzte.werk 
von Börsen-Guru Andre 
Kostolany: 
"Die Kunst, über Geld 
nachzudenken". Ecori, 
39,80 DM 
- Mit. vielen Internet­
Adressen und,Spar-tipps: 
Jürgen SteinmaßI: ,;Bör­
senerfolg Online - Aktien­
kauf im Internet" (mit CD), 
Ueberreuter, 68 DM 
- Daytraqing für Einsteiger: 
Georg Hierstetter: 
"Schnellkurs Daytrading". 
Walhalla, 19,90 DM. 
George AngeH: "Day-Trading 
im Visier"Jinanzbuch 
Verlag,,29,80 DM 
-Mit mehr Tiefgang und 
enorm viel Nutzwert: 
Lewis J. Borsellino: 
"DieDay~Trader. Vom 
Parkett zum pe". Wirt­
schaftswoche, 69 DM 
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kaum aus dem Haus: .Was, 
wenn ich in der Kaufhalle an 
der Wursttheke stehe und der 
DAX stürztgerade ab?" 
Deshalb hat die Sächsin nun 
erst einmal ein Sieben-Zimmer­
Büro in Dresden bezogen, um 
dort andere in die Geheimnisse 
der Börse einzuweihen. Sie 
hilft Neulingen in Computer­
und Software-Fragen, steht bei 
den ersten. Trades" zur Seite, 
verrät , wie sie es selbst ge­
schafft hat. Das Geschäft lauft. 
Was ihr wichtig ist, verliert lh 
na Mentzeldabei'nicht aus den 
Augen. Ein Zettel am Kühl- ~ 

-+ Mit zahlreichen konkreten 
Tipps: 
Thomas Priermeier: "Geld 
verdienen,mit :Daytrading", 
Verlag Moderne Industrie, 
98 DM. 
UIUensen: "Der erfolgrei­
che Weg zum Day Trading" , 
TM Börsenverlag, 98 DM. 
Howard Abell: "Erfolgs­
rezept Day Trading. Schnelle' 
Gewinne an schnellen 
Märkten", Finanzbuch 
Verlag, 98 DM 
-+ Eine richtige Investition: 
Joe Ross: "Day-Trading. 
Tagesgeschäfte an den 
Futuresbörsen". Ross 
Trading, 390 DM 
-+ Informationen zu 
Seminaren, technischen 
Voraussetzungen und 
Börsenclubs von Frauen: 
lIona Mentzel . 
M & K Tick-Trading 
Radeberger Straße 56 
01099 Dresden 
Tel. 03 51/80 22 18 56 
E-Mail: mk.ticktrading@mk­
ticktrading;de 
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D ie erste 5-fach-aktive Streifenz ahncrerrre für 

und umfassende Pflege, Die völlig neuartigen Fri sc:;h 

!anganhaltende; angenehme Frische, Die optimale Ergänzung: durödont 

medical -Zahnvveiss intensiv - die Spezialzahncreme mit Peelingeffekt gegen· 

hartnackigen, Zahnbelag und Verfärbungen. 

NEU! FRESH & WHITE: 5-fach-aktiv mit innovativen 

Frischepearls! 

Infos und Gratisproben zu durodont medical bei: 

Dr. Scheller durodont GmbH, Kennz. FS, Postfach 1363. 73050 Eislingen 

und proben@durodont.de 

'-
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Buscopane plus .gegen krampfartige Schmerzen bel Erkrankungen des Magens 
und Darmes. krampfartlge Schmerzen und Funktionsstörungen Im Bereich der 
GaJlenwege. der ableitenden Harnwege sowie der weiblichen GeschiechISorgane 
(z. B. DysmenorrhOe). Zu Risiken und Nebenwlr1\ungen l8SE!n Sie 
die Packungs beilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 11.i\", Boeh. ring. er 
Boehr'nger 'ngelhelm Pharma KO, Ingelhelm am Rhein. ~dlhv Ingelheim ~ 

schrank'mahnt: ~1. Verluste'llie 
laufen lassen. 2. Abnehmen. 3. 
Siebe Ziel!" Das .Ziel" kle.mmt 
hinter einem grünen Rahmen 
auf dem Schreibtisch. .Eine 
Million Dollar" steht auf der, 
Spielgeld-Note. Doch im ver­
gangenen Jahr musste die Ost­
deutsche auch herbe Verluste 
hinnehmen. Trotzdem hat sie 
unterm Strich mit Daytrading 
weit mehr verdient als ihr 
Mann. der als Techniker häufig ' 
im Ausland eingesetztjst. 
Ob sie überhaupt scharf s~in 
soll auf das ganz große Geld. 
darüber macht sich nona 
Menuel häufig Gedanken. 
Grund: .. Ich habe noch keinen 

~ kennen gelernt. der schnell 
~ reich wurde - und trotzdem 
'" O'} " klich W ~ <> uc . 
g Jan-Phillip Hegen wickelt ei­
g nen ~Trade" oft in nur einer .. 
~ Sekunde ab, hämmert seine 
S Optionen in Windeseile in die 
~ Tasten. Zack. zack. schneller, 
~ als man begreifen könnte. hat 
~ er für 150000 Donar .pork bel· 
r:l liesw

, Schweinebäuche. g~und 
§ schon wieder verkauft. Taste F6 

Qel\..llon~rure-l\.onrraKt v 
, und nur Augenblil 

später und zwei Punkte gün 
ger kauft er wieder zurü 
Orangensaft, Mais. Dollar; ) 
- egal. er handelt rojt alle 
was Geld bringt. Der 20-jär. 
ge. der im Schwäbischen le 
ist vermutlich 'einer der beg. 
testen Daytrader in Deutsl 
land. In seinem Kinderzimn:. 
telefonier.t der sonst eher: stil 
in' sich, gekehrte Junge in fIi 
sigein Englisch mit seine 
Broker, der in Chicago· für il 

'die Orders ausführt. Für d< 
BörsenteiLder Zeitunginten 
slertJa:n~Phillip 'sich niCht: D 
ist von gestern. KRealtime" d 

gegen. bt:andaktUell. sind d 
W~r~e, clie'über seine Moniw' 
fla<zkern. Vier 'Hochleistun 
Computer hat er, danebE 
Fernseher, Fax. drei Telefon 
ein Highte<zh-Büro. Über deI 
Bett baumelt ein bunter D 
gOl?ert Duck aus Plastik. dl 
sagenhaft reich,e Erpel at 
Entenhausen. 
Vor sechs jabrenmoch warJal 
Phillips .Geldspeicher" völlj 
leer, ganz normal bei'einem ·1· 
Jährigen. Dochdarui bekam ~ 
von seiner Großmutter 300 
Mark zur Konfirmation. Uno 
statt eil,l Mofa zu kaufen' ode 
einen Videorec;order,. wollt 
der Teenie wie Dagobert eir 
fach nur "mehr Geld" : Er, bf 
gann. sich, mit der Börse zu b( 
schäftigen.las .na.ch der Schill 
Wircschaftsblätter und.Büchel 
suchte Informationen-im',Inrel 
ner; Nün. ein'1alu: nach den 
Abitur. bekommtJan-Phillip fE 

gelmäßig. Angebote von gro 
ßen Banken, die ihn geme Cil: 
Aktienhändle.r-hätten. Doch e; 
bleibt lieber,daheim, bei Mam; 
- da verdient er mehr. Heut( 
hat er bis Mittag sdlOn 150 ooe 
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Das bringt 

zum 
vielleichl wieder weg. Das gehr 
schnell. ist aber kein Problem. 
Der blonde Junge steckt auch 
solche Verluste locker weg. 
Denn am nächsten Tag ver· 
dient er wieder. Mehr als seine 
Mutter, eine Therapeutin; auf 
jeden FalL Ein Ferrari 355 steht 
schon vor der Tür. Eigentums­
wohnungen hat er längst. Jan­
Phillip spart auf einenjet. 
Über den Run auf Volksaktien 
wie T-Online können Daytrader 
meist nur müde lächeln. "Kin­
derkram~. sagtJan'Phillip. und 
auch Andrea John winkt ab: 
"Das bringt es einfach nicht: 
Andererseits,treibt der.Medü~n­
zirkus um spektakul~re Bör­
sengänge massenhaft Neugie­
rige in Anleger-Seminare, 
macht aus den Schreibern von 
BörsenbüchernBestseller-Auto­
ren. bewirkt. dass fast jeder 
glaubt. Aktien kaufen zu müs­
sen. Pfiffige Unternehmer IIla­
ehen mit der Sehnsucht nach 
dem großen Geld längst pro­
pere Gewinne: In allen größe­
ren und auch den kleinen Städ­
ten eröffnen sie Handelsräu­
me, wo die Börsenzocker an 
Computerarbeitsplätzen. die 

le werde IC 

sie für 1000 Mark monatlich 
mieten, das "Traden" erst mal 
testen können. Überall in 
Deutschland haben im vergan­
genen Jahr solche Zentren 
eröffnet, haben sich Schüler­
gruppen und Börsenclubs zum 
Spekulieren verbündet. Wie 
viele Menschen als Daytrader 
arbeiten, kann keiner mehr sa­
gen. Nirgends sind sie regis­
triert. Doch fünfstellig, da sind 
sich, Experten einig, ist ihre 
Zahl längst. 
AndreaJohn, im Westen der Re­
publik" hatte an diesem Vor­
mittag~-lück. Bei 7555 war die 
Freiburgerin in den DAX-Fu­
tu~re eip.gestiegen; Bei 7560 
klinkt: sie sich mittags wieder 
auS. Jeder Punkt bringt 100 
Mark Gewinn, fünf Punkte also 
500 Mark., immerhin. Genug 
für eine Stunde. Und ,eigentlich 
genug für heute. Für 500 Mark 
musste_sie früher als Foto-Assis­
tentin Qft zwei Tage arbeiten. 
Fröhlich greift sie zum Telefon, 
der Bro,ker in Frankfurt meldet 
sich. "Verkaufen". sagt sie 
knapp; 'packt Decke. Obst und 
Brötchen in einen Korb - und 
ein Buch: "Geld tut Frauen 
richtig gUt", lau~et der Titel. 
Das will sie lesen - am Badesee. 

]udith Borowski 

erln? 

-+ Nichts übers Knie brechen! Bevor 
man sich in den Handel stürzt, 
unbedingt Fachbücher und -zeitschrif­
ten lesen. Seminare besuchen. 
Börsensendungen sehen (etwa bei 
n-tv, 3sat, Bloomberg), 

... Simulations programme, die den 
echten Handel imitieren, trainieren, 
ohne dass man Geld verliert. 
- Erst wenn man sich fit genug fühlt, 
wirklich Geld einsetzen! 
- Wer die AnSChaffung teurer,Com­
puter und Software scheut (6000 DM 
Minimum), sollte in einem Trading­
center ~esten, ob ihm dieses Geschäft 
liegt (ab etwa 8 DM/Stunde). 

-+ Kontakt zu "alten Hasen" knüpfen: 
Daytrader begreifen sich als eine 
große Familie und sind meist bereit, 
einander zu helfen. Nutzen Sie das! 

• Namen teilweise geändert 
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Verlag ltettxreu-~ 

Die nachfolgende Rezension erschien in AG '7..J[)SO Heft G 

Sleinmaßl. Jürgen: Börsenerlolg Online. Wien, FrankfurVM.: 
Ueberreuter 1999. 279 S., geb. 68,- DM. Das Buch gibt all 
jenen eine Starthilfe. die Börsengeschäfle· per Mausklick er­
ledig.en möchten. Ganz ohne Rüstzeug über die Grundlagen 
von Wertpapiergeschällen. der We(\rapieranalyse, der An­
lagegeschälle, des Internet und der Internet-Produkt- und 
-Internet-Informationsangebote will der Autor die Onllne-An­
leger nicht auf den Weg schicken. Wenig überraschend wird 
es ernst erst gegen Ende des Buches, wo nach den 
Trockenübungen zum Sprung ins kalle Wasser des Aktien­
kauls über T-Online und Internet vorbereitet wird_ Bis dahin 
sind jedenlalls all jene abgeschreckt, die allein schon im 
Wertpapiererwerb über das Internet die Garantie für eine er­
folgreiche Anlage sehen. as 

s. '2- 'L6Ci 
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Presswatch Clipping "Ueberreuter" 07.07.2000 

1. fnet.de 

http://www.fnet.de/newsstories/buchbesprechunq/buch/?uid=6bcfwh-
350r5&aid=buchbesprechunq%3A2000-07 -06ts 

S t:e:inm aßl, J. - B ö:rsenerfu:g 0 nline 

Jiligen St:e:inm aßl: 
B öm:nerlb:g 0 nfue - A ktEnkauf in Jhtemet 
U eberre..l t:er 

JSBN : 3-7064-D594-6 
279 Se:iten,68,-DM 

D as B uch ri:htets:ic:h an A nß:.:jer, d.:E JhJ:e B örs:nge:s::::häflE gern reJbocm d.:E H and nebm en 
und überdas lhtemetm :itAkti:n handeJn woll:n.N ach e:inem kurzen Übe1bJ±::k überd.:E 
t:Erl1n.:is::neund d.:E Fundam entaJanaJyre, d.:E fiirN eulinge in BÖn:Hlges::häftj:rloch e:in 
wen:g zu kLu:z em:he:int, w elden d.:E w :ichtgstEn D .i::ru:tE des JhtemetvOlgesteJlt. Jin 

Page 
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fnet 

LINK: 
http://www.fnet.de/newsstories/buchbesprechung/buch/?uid 
= 6bcfwh -350r5&a id = buch besprech u ng%3A~OOO-07 -06ts 

/IU " , ,, \1<t n"' ''ßI ]ürgen SteinmaßI: 
Börsenerfolg Börsenerfolg Online - Aktienkauf im Internet 

()lIlill e U b t .\. , .. , ... ' ;, , . , ' e erreu er 
ISBN: 3-7064-0594-6 
279 Seiten, 68,- DM 

~tt· .:. Das Buch richtet sich an Anleger, die ihre Börsengeschäfte gern 
~ .: i::::~~ün.t" selbst in die Hand nehmen und über .~as Internet mit Aktien 

I ' ',:; fll."U""c ,Ahandeln wollen. Nach einem kurzen Uberblick über die technische 
R'--"-"-"bM ~und die Fundamentalanalyse, die für Neulinge im Börsengeschäft 
. -!.':-._. .. ....~edoch ein wenig zu kurz erscheint, werden die wichtigsten 

Dienste des Internet vorgestellt. Im Anschluss daran geht SteinmaßI knapp auf 
verschiedene Börsenprogramme und mögliche Quellen zur Informationsbeschaffung 
ein. Anhand eines Kriterienkatalogs soll dem Leser die Auswahl des für ihn am besten 
geeigneten Discountbrokers ermöglicht werden. Aufgrund der schnellen 
Veränderungen in diesem Marktsegment werden jedoch nicht alle derzeit am Markt 
tätigen Discountbroker vorgestellt. Den rechtlichen Unterschieden sowie dem 
spezifische Informationsangebot in der Schweiz und Österreich ist ein weiteres 
Kapitel gewidmet. Auf der beiliegenden CD-ROM sind Testversionen der 
besprochenen Börsensoftware, ein umfangreiches Glossar sowie über 300 Bookmarks 
zu finden. 

Wer umfangreiche Informationen zur Aktienanalyse sucht, ist mit anderen 
Börsenbüchern besser beraten. Das Buch nur als reine Entscheidungsgrundlage für 
die Wahl des richtigen Online-Brokers zu nutzen, erscheint in Anbetracht des Preises 
nicht'sinnvoll. 
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Internet dient nicht nur dem Zweck "drin" zu sein, sondern bietet eine Fülle von Handlungsoptionen. 
Eine davon ist der Aktienhandel, den Jürgen SteinmaßI in seinem bei Ueberreuter erscheinen Buch 
"Börsenerfolg online" ausführlich beleuchtet. Licht bringt der als Geschäftsführer der DG International 
Consulting Projects tätige Autor in den für viele im Dunkeln liegenden virtuellen Handel mit Aktien. 
Einer Einführung in die Börsenwelt folgen speziell auf den Online-Handel zugeschnittene 
Erläuterungen, die durch hilfreiche Internetadressen ergänzt werden, sodass der Leser in die Lage 
versetzt wird, selbstständig zu agieren und sich seinen persönlichen Börsenerfolg zu erwirtschaften. 
Ein Vergleich der unterschiedlichen Börsensoftware erlaubt einen Überblick über die gängigen 
Programme und erleichtert die Auswahl. Dem Buch liegt eine CD-Rom bei, die neben einem 
ausführlichen Glossar die interessantesten Internetadressen listet und - ein ganz besonderer Service­
Demoversionen der besten Börsensoftware-Programme enthält. Wer sich also auf den Weg ins 
World Wide Web machen möchte, um ohne gebührenintensive Abhängigkeit von der Hausbank aktiv 
am Online-Aktienhandel teilzunehmen, dem sei der Erwerb des vorliegenden Buches ans Herz 
gelegt. 
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